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Zur Tagesgeschichte
Wenn auch die Wahlen in Ungarn noch lange nicht

beendet sind so kann nach den bisherigen Resultaten doch
bereits als feststehend angesehen werden daß die Deal
oder richtiger die Regierungspartei nach denselben die
Zahl ihrer Mitglieder im Unterhause erheblich vermehrt
sehen wird

Was die Nächstliegenden Ursachen des vollständigen
Unterliegens der Opposition anbelangt so wird dasselbe in
erster Linie der klugen und umsichtigen Taktik des Minister
Präsidenten Grafen Lonyay zugeschrieben

So viel kann man heute schon als richtig und fest
stehend gelten lassen daß die Mehrheit im neuen ungari
schen Reichstage in Uebereinstimmung mit dem Programm
des Kabinets Lonyay Erhaltung und vernünftige Ent
wicklung des Bestehenden insbesondere der durch den Aus
gleich mit Oesterreich geschaffenen Verhältnisse bedeutet
und da die Verwirklichung eines solchen Programms indem
es den inneren Frieden der österreichisch ungarischen Mo
narchie verbürgt auch auf die internationalen Beziehungen
derselben nur von vorteilhaftem Einfluß sein kann wird
der Sieg dieser politischen Richtung bei den gegenwärtigen
Wahlen gewiß auch in weiteren Kreisen mit Genugthuung
willkommen geheißen werden

Klar unv verständlich haben in der französischen Na
tionalversammlung die nunmehr nach Erledigung des Wehr
gefetzes mit den finanziellen Fragen sich beschäftigen soll
Herr Thiers und sein Finanzminister über ihre Anforde
rungen an den Säckel der französischen Steuerzahler sich
ausgesprochen Besteuerung der Rohstoffe das ist auch
heute noch das finanzielle Glaubensbekenntniß des Herrn
Präsidenten der französischen Republik

Der Telegraph vermittelt heute aus Spanien keine
directen Nachrichten dagegen finden wir in den französischen
und schweizerischen Journalen eine Reihe sehr widerspre
chender Angaben über die kriegerischen Vorgänge in den
nördlichen Provinzen Die Mehrzahl dieser Depeschen wie
derholt die Siegesbülletins der königlichen Generale Doch
ist gleichzeitig von Mißerfolgen der königlichen Truppen die
Rede und in einem Blatte heißt es gar der Divisions
general Letona habe mit allen seinen Truppen ein Pronun
cmmento zu Gunsten Alfons veranstaltet Neben den Kö
niglichen den Karlisten und den Föderalisten würden also
auch die Alfonsisten in die Kampagne eingetreten sein doch
bleibt die Bestätigung dieser letzterwähnten Meldung noch
abzuwarten

In Genf tritt heute der internationale Schiedsgerichts

hof in der Alabamafrage zu einer neuen Sitzung zusammen
über deren Object sich bei dem Ausbleiben aller anderen
Mittheilungen über den Stand dieser Angelegenheit zunächst
auch nicht einmal Vermuthungen aufstellen lassen

Deutsches Reich
Berlin 25 Juni Der Bundesrath wird wie ver

lautet heute seine Beschlüsse über die Jesuitensrage fassen
können indem die Jnstructionen seitens der Regierungen
jetzt allseitig eingegangen sind Es gilt als feststehend daß
der Bundesrath das Gesetz in der Fassung des Reichstages

annehmen werde Krz Ztg
Se Majestät der Kaiser und König sind gestern

Abend nach Ems abgereist und daselbst heute Vormittag
11 Uhr eingetroffen Allerhöchstdieselben wurden an dem
Bahnhofe von dem Herzog Wilhelm von Mecklenburg dem
General von Goeben und den Spitzen der Behörden em
pfangen und durch den Kriegerverein sowie eine große
von allen Seiten herbeigeströmt Zuschauermenge auf das
freudigste begrüßt Die Stadt Ems war mit Flaggen und
Fahnen geschmückt

Das an den Reichskanzler gerichtete Schreiben des
Präsidenten des Reichstages wonach der Reichstag bei
Berathung des Gesetzentwurfes über die Rechtsverhältnisse
der Reichsbeamten beschlossen hat den Herrn Reichskanzler
aufzufordern 1 eine Vorlage zu macheu welche den Be
amten an denjenigen Orten wo eine ungewöhnliche Ueber
bürdung mit Kommunalsteuern stattfindet eine billige Aus
gleichung aus Reichsmitteln zu Theil werden läßt 2 dem
Reichstage behufs der Gründung einer Pensionskasse für
die Hinterbliebenen verstorbener Reichsbeamten eine Gesetzes

vorlage zu machen, ist in der Sitzung vom 16 d M
dem Bundesrathe vorgelegt und von letzterem zur weiteren
Veranlassung an das Reichskanzler Amt abgegeben worden

Das Univers macht zu der Nachricht der Spener
schen Zeitung von der Existenz einer päpstlichen Bulle von
1870 wonach die eventuelle Papstwahl unter Umgehung
der üblichen Formaliläten Statt finden soll die Bemerkung

Wir wissen zwar nicht ob eine solche Bulle vorhanden ist
aber es ist wahrscheinlich daß die nöthigen Maßregeln
getroffen sind um die freie Wahl des Papstes zu sichern
Das Recht des regierenden Papstes solchen Eventualitäten
gegenüber Fürsorge zu treffen ist nicht zweifelhaft und
alle Proteste zumal die des Fremdlings vornehmlich des
Ketzers würden daran nichts ändern

Dem Rhein Courier schreibt man aus Berlin
daß im Finanzministerium umfassende Vorarbeiten gemacht
werden welche sich auf die umfassende Finanzreform bezie
hen die der Minister Camphausen in der nächsten Sitzung
des preußischen Landtags dem letzteren vorlegen wolle
Allem Anschein nach werde das Project einer Ermäßigung
der Klassensteuer wenn auch in veränderter Gestalt wieder
vorgelegt werden

Dessau 22 Juni Die Erweiterung hiesiger Residenz
in der Richtung nach dem Eisenbahnhofe zu ist beschlossen
und die erforderlichen Vorbereitungen zur Ausführung sind
getroffen

Oesterreich

Prag 24 Juni Neuerdings zeigen sich Symptome
einer Arbeiterbewegung Die Maschineuarbeiter die seit
Wochen Lohnerhöhung fordern hielten gestern und vor
gestern Berathung darüber wie demnächst eine Versamm
lung sämmtlicher Maschinenarbeiter ermöglicht werde bei
welcher beschlossen werden soll im Einverständniß mit den
Arbeitgebern Abkürzung der Arbeitsdauer Lohnerhöhung
und Milderung der bisherigen Fabriksoorschriften herbei
zuführen

Brody 24 Juni In Bhlawiez im Brodyer
Bezirk sind aufrührerische Bewegungen ausgebrochen
man befürchtet daß sie größere Dimensionen annehmen

Pest 24 Juni Der Pester Lloyd erfährt England
werde die rumänische Judenfrage zum Gegenstande einer
europäischen Conferenz machen Der Vertreter Englands
that in Konstantinopel bereits die nöthigen Schritte Ueber
die diplomatischen Verhandlungen betreffend die Sicherung
des Veto Rechtes bei der Papstwahl erfährt dasselbe Blatt
daß zwischen Oesterreich Deutschland und Italien eine
Uebereinkunft zu Stande gekommen sei wonach selbst die
Form für die Geltendmachung des Veto Rechtes bereits fest
gestellt worden Italien als örtlich nächste Macht hätte
vor Überraschungen bei der Papstwahl zu schützen Ueber
diese Verhandlungen wird das Rothbuch nichts enthalten

Pest 24 Juni Die Wahlacte gestalten sich zu
wahren Schlächtereien In Verbo Neutraer Comitat
stürzten sich die Wähler Paulini Toth S aas das Militär
welches darauf Feuer gab so daß 4 Todte und 8 Schwer
verwundete aus dem Platze blieben In Darda wurden
die Deakisten durch Prügel trotz Militär Assistenz gezwungen
den Wahlplatz zu verlassen In Szoboszlo wurde in die
Wohnung des Wahlprästdenten hineingeschossen so daß die
Wahl sistirt werden mußte Im Monorer Bezirk wurde ein
Deakist todt geprügelt In Abonh Pester Comitat machte

Graf t Zech Vurkersrode
Nekrolog

Am 17 d M starb auf seinem Gute zu Bündorf
bei Merseburg der königliche Wirkliche Geheime Rath
Gras Julius v Zech Burkersrode Mit ihm ist ein Mann
von dieser Erde abgerufen der es Wohl verdient daß wir
seinem langjährigen Wirken in der Provinz Sachsen auch
in unserem Blatte einige Worte dankbarer Erinnerung
widmen

Geboren am 19 Juli 18V5 empfing er seine erste
Bildung vereint mit seinem einzigen ihm bereits im Jahre
1839 im Tode vorangegangenen Bruder durch Hauslehrer
und demnächst als Schüler des Domgtzmnasiums zu
Naumburg Nach wohlbestandener Abiturientenprüfung
setzte er seine Stndien auf den Universitäten zu Leipzig und
Berlin sowie während eines längeren Aufenthalts in Genf
weiter fort sah sich aber als er kaum die Majorennität
erreicht hatte genöthigt seinen Wunsch sich einer diploma
tischen Laufbahn widmen zu können aufzugeben um selbst

ständig die Verwaltung des bedeutenden Vermögens zu
übernehmen das ihm aus der Verlassenheit seines im
Jahre 1819 verstorbenen Vaters zugefallen war

Unablässig aber arbeitete er dabei an seiner geistigen
Fortbildung Durch vielseitige Lectüre durch ausgedehnte
Reisen und durch den Verkehr mit Männern der Wissen
schaft und des höheren Staatsdienstes hatte er sich früh
schon einen offenen freien Blick und ein treffendes prak
tisches Urtheil auch in vielen Zweigen des öffentlichen Le
bens erworben

Diese Eigenschaften verschafften ihm bald in den Kreis
versammlungen denen er angehörte eine geachtete einfluß

reiche Stellung Schon im Jahre 1837 ward er zum
Abgeordneten im Stande der Ritterschaft des sächsischen
Provinziallandtages gewählt und nach dem Ableben des
regierenden Grafen Heinrich zu Stolberg Wernigerode durch
Allerhöchste Cabinetsordre vom 27 December 1844 zum
LandtagSmarschall ernannt

Das was seine Thätigkeit in dieser Stellung beson
ders auszeichnete war die Sachkenntniß und die ruhige
Umsicht mit der er die Geschäfte und der feine Tact mit
dem er die Menschen behandelte Durch diese Eigenschaften
mit denen sich ansprechende wahrhaft vornehme Formen
des Umgangs verbanden gelang es ihm sich das Wohl
wollen und Vertrauen aller Stände zu erwerben und den
Berathungen und Arbeiten der sächsischen Provinzialland
tage die denselben eigene Gründlichkeit und Objectivität
nach allen Richtungen hin zu sichern und zu erhalten

Im Jahre 1869 ward er durch ein Augenleiden ge
zwungen seine beabsichtigte Wiederernennung zum Landtags
Marschall dankend abzulehnen hat aber bis zu seinem Tode
als Mitglied dem Provinzial Landtage angehört und sich
einen immer gleichen wohlthuend vermittelnden Einfluß auf
dessen Berathungen und Beschlüsse bewahrt

Im Jahre 1855 ward er zum Mitglied des Herren
hauses als Vertreter des Grafenverbandes der Provinz
Sachsen berufen und hat seitdem den Berathungen dessel
ben als ein geachtetes Mitglied beigewohnt bis ihm in den
letzten Jahren seine zunehmenden körperlichen Leiden längere
Abwesenheiten aus seiner Häuslichkeit unmöglich machten
Dagegen widmete er fortgesetzt in den Kreisen in denen
er angesessen war vielen Vereinen welche wohlthätige ge
meinnützige Zwecke verfolgten namentlich den Vereinen für
innere Mission sowie den Kreis Synoden in den Ephorien
Lauchstädt und Freiburg das lebhafteste Interesse und eine
fördernde Theilnahme

Seinem Wesen war eine gewisse Zurückhaltung und
Vorsicht im Umgange eigen es wurde ihm nicht leicht eine

Bekanntschaft in nähere und engere Freundschaft übergehen
zu lassen denen aber zu denen ihn die Erinnerungen der
Jugend hinzogen und mit denen er sich im Innersten der
Seele durch gleiche Richtung und gleiches Streben verbun
den wußte ist er unter allem Wechsel der Verhältnisse in
Freud und Leid ein wahrer treuer Freund gewesen und
bis zum letztem Athemzuge geblieben

Von seiner Kindheit an machten sich ihm körperliche
Leiden namentlich Herzbeschwerden fühlbar die sich mit zu
nehmendem Alter steigerten ihn öfter Wochen und Monate
lang in trübsinnige Stimmung versetzten und endlich im
April d I auf ein hartes schmerzvolles Krankenlager
warfen Unter der unermüdlich treuen und liebevollen
Pflege seiner von ihm hochverehrten zweiten Gemahlin und
umgeben von seinen zwei Söhnen auf die er im Leben
mit Stolz und väterlicher Freude hinblickte ist er durch
einen sanften Tod von seinen langen Leiden befreit worden

Ehre und Frieden wohne über seiner Ruhestätte
Magdeb Corresp

Vermischtes

Straßburg 24 Juni Das Standbild Guttenbergs
prangt heute am Johannistage in festlichem Schmuck Eine
mit Blumen umwundene Tafel zu seinen Füßen aufgestellt
trägt folgende Inschrift

GuttenberG
Umstrahlt von Glorie stehst DU

Tausendfach baut Dir die WelT
Tempel des Ruhms für Zeit und EwigkeiT

Es ist Dein Namenstag heut und Dir zur EhrE
Nimm von den Jüngern der Kunst die Huldigung hiN

Bleib ihr noch lange ein schützender CheruB
Ewig Dein Geist sie stärkend nmschwebE

Ruhm und Ehre dem VateR
GuttenberG
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fih die Linke den Spaß die Kiste welche die deakistischen
Stimmstöcke enthielt das Pester Comitat hat bekanntlich
die geheime Abstimmung mit 5 Fuß langen Stangen be
schlossen anzuzünden Die Wahl wurde seitens der Linken
natürlich fortgesetzt und beendet

In Rimaszecs Gömörer Comitat fand heute
eine ungeheure Schlägerei statt 9 Todte und 16 Verwun
dete blieben auf dem Platze der Wahlact mußte unter
brochen werden

Engtand

London 24 Juni Bis heute haben 64 große
Bau Unternehmer in London ihre Thätigkeit eingestellt
Die Maßregel ist demnach noch nicht so allgemein wie im
Jahre 1859 als dreimal so viele Firmen ihre Arbeiter
aussperrten

rankreich

Paris 2ä Juni Heute wurde in den Invaliden
das feierliche Leichenbegängnis des Marschalls Forey gehal

ten Die Bonapartisten Forey war bekanntlich einer
der Ihrigen waren stark vertreten Merkwürdig war
das Schauspiel welches die Truppen auf der Esplanade
der Invaliden darboten Im Augenblick wo die elf Ka
nonenschüsse den Beginn der Cerem nie ankündigten fielen
dieselben nämlich alle auf die Kniee nieder indem zugleich
die Trommeln gerührt wurden und die Musikbanden auf
spielten

Das Journal Evenement meldet Thiers em
pfing gestern den Gesandtschasts AttachS Grafen Beust aus
Wien und entsendete den Grafen Maulont Brissac in be
sonderer Mission an den Kaiser von Oesterreich

Natim
Aus Rom 19 Juni wird der Presse geschrie

ben Was der Jesuitenpartei zu Statten kommt ist daß
dieselbe in der Person die sie für den Nachfolger Pius IX
designirt hat vollständig einig und keine Stimmen Zer
splitterung zu fürchten ist da die Partei sich entschieden
für den General Vicar Cardinal Patrizzi der schon lange
ein gefügiges Werkzeug in ihren Händen ist erklärt und
jede andere Candidatur ausschließt

Manien
Madrid 23 Juni Der Herzog von Montpensier

hat ein Schreiben veröffentlicht worin er sich für das
Königthum des Prinzen Alfons von Asturien und das Ma
nifest der alten conservativen Partei erklärt Dieses Ma
nifest proclamirt die Restauration auf der festen Grundlage
des konstitutionellen Systems

Der Herzog von Montpensier sagt ferner in dem
Schreiben Ich bin entschlossen jedem Kampfe gegenüber
fremd wenn nicht gleichgiltig zu bleiben wenn aber die
unwiderstehliche Gewalt der Ereignisse Spanien ruft über
seine Zukunft zu entscheiden so ist es meine innerste Ueber
zeugung daß eine Monarchie unter Alfons die einzige feste
Basis für gemäßigte Institutionen bieten kann Wenn der
Moment gekommen sein wird werde ich die edle Sache
mit Unerschrockenheit vertheidigen und ihr mit Stolz
dienen

Portugal
Der madrider Jmperial schreibt Dem Vorgange

Deutschlands folgend hat auch Portugal seinen Feldzug
gegen die Jesuiten eröffnet In Oporto fand eine groß
artige Volksversamm ung Statt auf welcher Beschlüsse
gegen die jesuitischen Einflüsse gefaßt und die Regierung
ausgefordert wurde denselben entschlossen ein Ende zu ma
chen Uebrigens gelten in Portugal viel schärfere Ge
setze gegen geistliche Orden als in irgend einem deutschen
Lande Mit der Ausnahme daß einige wenige ausländi
sche Ordenshäuser englische und irische geduldet
werden sind die Orden entweder schon unterdrückt oder
dem Untergange geweiht indem die Aufnahme neuer Mit
glieder verboten ist

Ans Halle und Umgegend
Gestern verunglückte auf der Nietlebener Chaussee

der Fuhrmann Ströser indem er unter die Räder seines
eigenen mit Sand beladenen Wagens gerieth

Repertoir des Leipziger Stadttheaters vom27 Juni
Spielt nicht mit dem Feuer Der Weg durchs Fenster

Provinz
Sangerhausen 22 Juni Eine Petition an das

Directorium der Magdeburg Leipziger Eisenbahn welche
jetzt in unserer Stadt cirkulirt ersucht um Einrichtung von
Personenbeförderung bei den Güterzügen Nr 28 und 30
der Halle Casseler Bahn da nach dem neuen Fahrplan es
unmöglich ist von der Linie Sangerhausen Halle aus die
Stationen zwischen Sangerhausen und Nordhausen und
die benachbarten Punkte Frankenhausen Kysfhänfer
Rothenburg Stolburg zc in Einem Nachmittag zu be
suchen Der Abends 8 in Halle eintreffende Schnellzug
hält bekanntlich zwischen Nordhausen und Sangerhausen
nicht ebensowenig an den kleinen Stationen der übrigen
Strecken und der Mangel eines Abendznges in der Rich
tung nach Halle ist darum sehr fühlbar Sangerh Kreisbl
Wir Hallenser schließen uns dieser Petition an

Nordhausen 25 Juni Bezüglich des am Acker
knecht Klaus aus Niederorschel verübten Mordes vernehmen
wir daß der eine der beiden des Mordes verdächtigen
Brüder das Verbrechen bereits eingestanden hat

Der aus dem hiesigen Gefängniß ausgebrochene
Ehr ich treibt sich dem Vernehmen nach in Gemeinschaft
mit noch einem Individuum in den Wäldern zu denen der
Paßberg gehört zwischen Uthleben und Sondershausen

umher Es sind Seitens der Ortsbehörden der benach
barten Ortschaften bereits Warnungen vor der Passage
durch diese Wälder erlassen worden Mehrfach angestellte
Versuche der Polizei und GenSd armerie sich der Verbre
cher zu bemächtigen sind vergeblich geblieben da denselben
der hohe Stand des Getreides ein zu günstiges Versteck bietet

Ans vergangenen Tagen
Schluß

Wir geben nunmehr einige Proben um die Darstel
lungsweise Spickendorfss zu characterisiren Die erste trägt
die Ueberschrift Hier gebotte der Rahtt zu Halle das
etzliche Burger Ihre Schuller nicht haltten sollten

Vssn Donnerstag xost evuvöxtioiüs Naria z 9 Dec
Anno 79 des morgens Zwischen sunssen vndt Sechsen so
die Schuller zu vnser lieben Frauen in der Schule waren
vndt die Lukate n Lucaten lucnti sind Hilfslehrer Un
terlehrer waren auch darinne kamen die Stadtknechte alle
Sechfe in die Schule gegangen vndt der Oberste unter
Ihnen genantt Muhlichte Hans der was freuelich mitt
wortten vndt hatte sich mentich gestaldt vndt gesagett Wei
chet vnde machet Raum wo ist der Schullmeister heißet
in herein kommen Die großen Schuller ershraken vnde
Stunden aufs vndt die Stadtknechte zogen die Schwerter
aus und ruckten Ihre Hemmer hervor als ob sie morden
wolden Der Schullmeister Dobias kam obene ebene
von der Schulen gelausseu der wüste woll wie er diese
dingk mit etzlichen angetragen hatte vndt brachte einen
Arm voll rutten vndt griffe einen Großen Schuller ahn
vndt mochte ihn sagen worumb er ihn hauen wolde Der
Schuller wolde sich nicht gerne so balde lassen nieder wer
ssen vnde batt den Meister das er seine Anttwortt wider
hören wolte Der Schullmeister wolte nicht hören vnde
verliße sich aufs Seine gewaldt Do die Schuller das
sahen name ein itzlicher was er begrehffen mochte Steine
luchter Leuchter vnde worfsen vnde Schlugen die Stadt
knechte aus der Schule vndt hetten die Schuller weren bey
inen gehabtt es were hartt ane verletzunge oder mordt ab
gegangen vndt die Stadtknechte mochten gleichwol zwene
Schuller gewundet haben Der Rahttsmeister Jacob Schaffs
kopff vndt andere stunden vff dem Kirchhcffe vndt wüsten
vieleichte wol wie es zu gehen sollte Do er nun dis
vername das die Schuller ausfwacheten Do tradt er hinzu

vndt gebott ihnett fride vndt traueten drohete er wolde
sie in die Stöcke vnde thorme wersfen Mitt dem dritt der
eine Schuller den der meister hauen wolte aus der Schu
len vnde Ruffete die andern Schuller ahn die volgeten
ihme ihrer ein ebentheill vndt do wardt Schaffskopff
vieleichte zornigk vndt wolde vff dem Kirchhoffe das die
Schuller von Stuudt solten aus der Stadt ziehen Die
guten Armen gesellen baten das sie in der Stadt bleiben
möchten sie konvten so balde nicht weck zihen so liße er
ihnen den tagk zu das sie bleiben möchten vndt vff den
Freytagk frue fottten sie aus der Stadt ziehen Nun vff
denselbigen Donnerstagk vmbe den mittagk schickte der
Ratth die Stadtknechte zu den Burgern bey den die
Schuller zur Herberge waren vndt geboten den Burgern
bey 5 Marcken das sie ihr nicht lenger denn den tagk be
Halden sollten Vndt vsfn Freytagk vmb Achte Vormittage
giengen sie von Sanct Vlriche da hatten sie Messe gehortt
etzliche die vff den Neuen Marckte gelegen hatten etzliche
wolden vieleichte die Nacht in der Stadt nicht bleiben sie
gleubteu nicht alzn viel vnde so gingen sie do von Sanct
Vlriche vff vnser lieben Frauen kirchoffe ye zwene beynander
vber den Marckt die Schmerstraße hinabe vndt zu den
Moritz thore auß vndt es waren alle gutte fromme gesel
len da sprachen die Lukaten selber den war es sehre leidt
aber gleichwol beschachs geschah s Der Schulmeister
Dobias solle es je wol besser gewuft haben Es wil ime
nicht ein gutt geruchte bringen vndt den Obersten als wol
ebensowohl Etzliche Burger verlißen ihre Schuller vn

gerue aber sie musten Der Schulmeister Dobias hatte
sie beschrieben gegeben vsss Ratthaus wo ein itzlicher zur
Herberge was

Zum Zweiten heben wir noch einige Stellen über die
Wallfahrten nach Wilsnack heraus welche Halle berührten
Sie sind werthvoll weil aus ihnen Spickendorfss Beurthei
lung dieser kirchlichen Sitte hervorgeht Bl 39b Vffn
Sontag nach Usrias ÄlaFÄsIsus 23 Juli Im IXXV
Jhar lies N II von Magdebmgk gebietten in den Pfarren
Nemlich zw vnser lieben frauen durch den Pfarrer vff den
predigstul das niemandt zu der Wilsanach noch an andere
ende gehen noch lanffen sollten die nicht bestetigett sindt
ohne vrlaub Ihrer Herren vndt Obersten auch Ihres psar
Hers Ein iglicher soltte auch seine beichte thun auch sollte
der man nicht gehen ohne laube Erlaubniß seiner frauen
die fraw ohne 5 aube Ihres mannes die kinder ohne Laube
der Eltern das gesindte ohne Laube Ihrer Herren vndt
frauen vndt auch das ein iglicher beichte vndt laube hette
von seinen Pfarrer Das geschach vmb den willen da das
volck so Irre war vndt liessen so wunderlich in großen
Haussen zu der Wilsenach vndt warbt zu besorgen das
große buberey Buberei vnter Ihnen geschach wo sie des
nachts in den scheinen Scheunen zusammen lagen Ich
hortte hörte vff die Zeitt sagen das vff die Zeitt Neun
hundert vff einen Haussen zu Magdeburg einkommen waren
vndt hatten ein panir gehatt das waren man frauen Jung
frauen kinder vndt allerley zusammen Auch soltte eine
frawe als heutt ein kindt geboren haben vndt vff Morgen
war sie mitt dem kinde auch nach der Wilsenach mit andern
gelauffen das wunderlich zu hören ist Dazu Bl 42a
Vffn Sonnabent vommioi 5 Aug, kamen wol bey 24

perschonen klein vnd gros etliche bey 7 oder 8 Jahren
gegangen von der welsenach vndt einer trugk ein panir
vor ihnen dar stundt ein bilde Jnne gemalet vndt ein Wap
pen darinne stundt geschrieben Friborch vnd giengeu in
einer procejsion gleich als schuller vndt alde gesellen gingen
beyher vndt sungen als leutte die mit kreutzen gingen
Das geschach viel Bl 43a Desselbigen tages
Montag 28 Aug vff den Abentt vmb 5 kamen

hundertt vndt 36 pershönen kleine Jungen vndt Meidtlin
Mägdlein bei 7 oder 8 Jahren vndt Seuberliche große

Jungfrauen vndt megdte Mägde vndt Junge gesellen vndt
seine Menner vndt srauen Jungk vndt Altt vndt gingen
in Einer procession vndt sungen vmb die kirche zu vnser
lieben frauen vndt S Gertrauden vndt die wolten zur
Welsenach

Stettin 23 Juni Gestern früh wurde Robert
Prutz zur letzten Ruhe bestattet Als der im Bibliothek
zimmer des Dichters aufgebahrte Sarg nach einem stillen
Gebete geschlossen wurde zogen unten auf der Lindenstraße
mit den Klängen eines fröhlichen Marsches die Truppen
der Garnison zur Fahnenweihe vorüber Das Trauerge
folge das sich zum letzten Geleit eingefunden hatte war
keineswegs so zahlreich wie man es hätte wohl erwarten
können Beide Turnvereine der Handwerkerverein um
den sich der Verstorbene durch Vorträge wohl verdient ge
macht und der Gesangverein alle mit ihren Fahnen
Männer der Presse und einige andere Personen wie der
Stadtverordneten Vorsteher der Rabbiner c schritten
hinter dem Sarge her Am Grabe wurde ein Choral und
das Wie sie so sanft ruhn gesungen Ein evangelischer
Geistlicher war nicht zugegen auch sonst ergriff Niemand
das Wort zu einem Nachruf für den deutschen Dichter
Redner und Schriftsteller

Westphalen Ueber den ferneren Verlauf der Ar
beitseinstellung der Bergleute in Westphalen liegen heute
die nachstehenden Mittheilungen vor Den Streikenden in
Essen haben sich jetzt auch wie die Essener Ztg meldet
die Belegschaften der Zechen Henriette Prinz Wilhelm
und Steingatt in überwiegender Zahl angeschlossen Im
Dortmunder Bezirk dürfte allem Anschein nach ein Massen
strike vermieden werden

Ueber die möglichen Ursachen der Arbeitseinstellung
und der bereits bis an die äußerste Grenze gelangten Auf
regung unter den Bergleuten wird der Elberfelder Ztg
aus der Grafschaft Mark unter dem 22 Juni Folgendes

geschrieben Die Frage ob und wie weit die jesuitische
Partei bei der Arbeitseinstellung der Bergleute ihre Hand
im Spiele habe ist so vielfach aufgeworfen daß vielleicht
auch in weiteren Kreisen interessirt was darüber von einem
gut unterrichteten Manne mir mitgetheilt ist Daß Geist
liche zur Arbeitseinstellung ermuntert haben ist nirgend zu
erkennen und wenn hin und wieder das Gegentheil behaup
tet worden ist so fehlt es dafür bis jetzt an jedem Beweise
Doch ist es Thatsache daß schon seit dem ganzen vorigen
Monate unter den katholischen Bergleuten eine wachsende
Aufregung bemerkbar war Wer Gelegenheit hat solche
Leute in ihrem geselligen Verkehr besonders aber wenn sie
etwas getrunken haben zu hören wird den wegwerfenden
Ton bemerkt haben in welchem vom Reiche dem Kaiser
und dem Fürst Kanzler gesprochen wird Jemand der in
der vorigen Woche mehrfach in der Lage war den Bespre
chungen beizuwohnen in denen die Arbeitseinstellung vor
bereitet wurde berichtet Ich war darauf gefaßt starke
Aeußerungen über Grubenvorstände und Bergwerks Eigen
thümer zu hören statt dessen bekam ich vorzugsweise
Schimpfereien auf Bismarck zu hören ein Fremder hätte
meinen können das Reichskanzleramt sei es welches den
Bergleuten die Lohnerhöhung versagte

Prag 24 Juni Gestern sind in Bellot s Kapsel
fabrik die zum Trocknen aufgestellteu Kapseln im Labora
torium sowie gleichzeitig der mit Zündstoff gefüllte Kessel
explodirt Drei Arbeiter wurden schwer verwundet

Feldkirch 23 Juni Gestern fand hier ein Zusam
menstoß zweier Materialzüge statt Zwei Personen und
beide Lokomotiven wurden beschädigt

Stolp Pommern 12 Juni Am 16 d M wur
den in Saleske sechs Personen die auf dem Torfmoor
unter zusammengesetzten Karren gegen den starken Regen
Schutz gesucht hatten vom Blitze getroffen Ein erst kürz
lich verheiratheter junger Mann der verwundet vom
Kriegsschauplatze zurückgekehrt war wurde sofort tödtlich
getroffen die anderen fünf Unglücklichen haben meist
schwere Brandwunden davongetragen Dem einen hat der
Blitz den rechten Stiefel vollständig zerrissen den Fuß
jedoch nur ganz leicht an einer Stelle beschädigt Ein
Mädchen hat das Gehör verloren und am Kopfe am Rü
cken und an den Beinen schwere Verletzungen erhalten
an ihrem Aufkommen wird gezweifelt Die Getroffenen
wären wahrscheinlich verbrannt wenn nicht schnelle Hülse
zur Hand gewesen wäre

Durch eine neunzöllige Krupp sche Kanone die zu
der polytechnischen Ausstellung gebracht werden sollte sind
in der Nähe des Nikolskischen Thores in Moskau sechs
Arbeiter todtgequetscht worden

Boston 23 Juni Nachdem das Riesenmusikfest
seinen englischen deutschen und französischen Tag gehabt
war die vorgestrige Feier Oesterreich gewidmet Die Damen
Leutner und RnderSdorff sangen Godsrey s Musik Corps
spielte Der Chor bestand aus 16,MO Stimmen mit
Kauonenbegleitung Das Coliseum war zum Erdrücken
voll und der Erfolg sehr groß Gestern hatten die Russen
ihren Tag in dem Jubiläum und mit gleich großem Erfolge
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Anwohner der Gerbersaale In Bezug auf den
Artikel in Nr 145 d Bl erlauben wir uns zu erwiedern
daß nicht bloß Essen und Trinken sondern auch gesunde
und reine Lust die doch gewiß in Halle ziemlich mäßig
zum Leben nothwendig ist Wenn auch der Herr Verf in
dem 1 Artikel in Nr 141 etwas sehr hoch hinaufgeht
und vorschlägt die Gerberjaale in eine Promenade umzuwan
deln so müssen wir doch und das mit Recht mit demsel
ben ausrufen daß es an der Gerbersaale vorzüglich an
der Moritzbrücke nicht zum Aushalten und die Ausdünstung
wirklich nachlheilig ist

Daß die Herren Lohgerber c sich nur des Wassers
wegen an der Gerbersaale angekauft glauben wir sehr gern
und finden es auch ganz natürlich doch da eben dieses
Wasser durch unsere jetzige Wasserleitung recht gut freilich
mit einigen Kosten verbunden ersetzt werden kann so sehen
wir nicht ein weshalb dem Publikum nicht das Recht zusteht
darauf anzutragen daß dieser Stadttheil verbessert werde
Auf die Frage aä 1 in demselben Artikel in Nr 145 ob
die Dünste der Gerbersaale wirklich Einfluß auf die Gesund
heit haben empfehlen wir dem Herrn Einsender die Moritz
brücke auf einige Zeit als Sommerwohnsitz und wird er
wohl schließlich spüren daß übler Geruch dem Menschen
nicht zum Vortheile gereichen kann jedenfalls ist das erreichte
hohe Alter der Herren Gerber kein Beweis daß die Aus
dünstungen der Saale das Gegentheil bewirken

Was nun die Frage aä 2 betrifft daß die Gerber
saale nur durch Zuführung alles Unrathes zur sogen
St saale geworden so bchreiten wir dieses nicht und ist
es eben deshalb nothwendig eine Canalisiruug der Gerber
saale herbeizuführen damit der Ausfluß des Canals erst
außerhalb der Stadt geschieht

Ueberdies ist es nach unserer Ansicht nicht blos Sache
der Stadt solche Unzuträglichkeilen wegzuschaffen sondern
auch Pflicht der Bürger auf Verbesserung und Verschöne
rung der Stadt zu dringen

Kirche und Schule
DaS Deutsche Reich besitzt in runder Summe

60,000 Volksschulen mit 6 Millionen Schülern so daß aus
je 10 10 Einwohner circa 150 Schüler kommen welcher
Durchschnitt sich jedoch in Braunschweig Oldenburg Sach
jen und Thüringen auf 175 in Mecklenburg auf 166
Schüler erhöht in vielen Gegenden aber weit darunter
bleibt so daß auf diesem wichtigen Gebiete durch strengeren
Schulzwang aber auch durch Vermehrung und Verbesserung
der Lehrer noch viel ges chafft werden kann

Handel und Verkehr
Die Berlin Potsdam Magebnrger Eisenbahn macht

bekannt daß ihre neu gebauten Strecken Magdeburg Helm

stedt und Eisleben Schöningen am 1 Juli eröffnet werden
Es werden jedoch vorerst nur Güterzüge kursiren und auch
nur den Lokalverkehr zwischen Magdeburg und den neuen
Stationen vermitteln

Vom 1 Juli ab beträgt das Porto im innern
Verkehr Deutschlands sowie im Verkehr mit Oesterreich
Ungarn und Luxemburg

für Postkarten pro Stück Groschen bezw 2 Kreuzer
für Drucksachen und Waarenproben bis 250 Grammen
i/s Groschen bzw 1 Kreuzer für je 50 Grammen oder

einen Bruchtheil davon
Für Drucksachen über 250 bis 500 Grammen bleibt

die bisherige Taxe von 3 Groschen bzw 11 Kreuzern
bestehen

Für Postkarten mit Rückantwort im innern Verkehr
Deutschlands beträgt die Gebühr 1 Groschen bzw 4 Kreuzer

Vom 1 Juli ab beträgt das Porto für frankirte
Briefe nach Portugal 3 Gr für je 10 Grammen für
unfrankilte Briefe aus Portugal 5 Groschen für je 10
Gramm für Drucksachen und Waarenproben nach Portu
gal /z Groschen für je 40 Grammen

Börsen Versammlung in Halle
25 Juni 1872

Getreidegewicht netto Preise mit Ausschl der Courtage
Ganz unbedeutendes Geschäft in fast allen Artikeln Preise in

weichender Richtung und schwer zu machen
Weizen 1000 Kilo 82 84 Thlr bezahlt
Roggen 1000 Kilo 56 53 Thlr bezahlt
Gerste Ivöv Kilo ohne Angebot und Frage Preise nominell un

verändert
Gerstenmalz 50 Kilo still
Haser 1000 Kilo 53 55 Thlr bezahlt fein über Notiz
Hülsensrüchte 1000 Kilo geschllftslos
Kümmel 50 Kilo unverändert
Oelsaaten 1000 Kilo heute ist die erste Post von Rübsen an den

Markt gekommen und damit die Saison eröffnet und soll 96 bis
39 Thlr geboten sein

Stärke 50 Kilo unser Stärkemarkt ist auch heute still ohne daß
Waare billiger zu kaufen wäre und seine Partien sind unter dem
früheren Werthen nicht zu haben

Spiritus 10,000 Liter pLt fest loco Kartoffel 25 Thlr Korn
ohne Notiz hiesiger 27 Thlr Rüben 23 Thlr bezahlt

Preßhefe 1 Kilo 12 Sgr
Rüböl 50 Kilo 11 Thlr gesucht
Prima Solaröl 50 Kilo lPetroleum deutsches 50 Kilo unverändert
Rohzucker 50 Kilo Mangels Angebot still und in Raff unverän

dert fest
Rübeusyrup 50 Kilo 3 4 Thlr bezahlt
Rübeumelaffe 50 Kilo 1 Thlr bezahlt
Pflaumen 50 Kilo pKirschen 50 Kilo bne Handel
Kartoffeln Speise 1000 Kilo geräumt
Oelkuchen 50 Kilo nichts gehandelt
Futtermehl 50 Kilo 2 2 Thlr bezahlt
Kleie 50 Kilo Roggen 2 Tblr Weizen 1 1 Thlr
Heu 50 Kilo neues Thlr bezahlt
Langstroh 50 Kilo Thlr bezahlt

Kirchliche Anzeigen
Gestorbene

Marienparochie Den 4 Juni der Colporteur
Mayer 61 I Lungenleiden Den 5 des Schuhma
chermeisters Schaar T Margarethe 6 M Brechdurch
fall Des Rentiers Gebhardt Ehefrau 77 I 7 M
Gehirnschlag Den 6 des Handarbeiters Schinkel
T Bertha Emma 3 M Darmkatarrh Der Gruben
arbeiter Haagen 49 I verunglückt Den 7 der
Schneidermeister Beyer 50 I Lungenentzündung
Den 8 der Handarbeiter Grobert 36 I Lungenent
zündung Des Handarbeiters Gunkel S Car 4 I
Wasserkrebs Den 9 der Handarbeiter Kr autsch
63 I Gehirnschlag Den 10 des SchuhmachermeisterS
Reinel T Friederike Martha 5 M Gehirnentzündung

Ulrichsparochie Den 11 Juni der Böttchermeister
Michaelis 62 I Schlagfluß Den 13 des Eisen
bahn Conducteurs Scheid lg S August Hermann 2 I
2 W 1 T brandige Bräune Den 16 des Geschäfts
führers Herz au unget T 18 T Den 17 der
Victualienhändler und Almosengenosse Dreßler 82 I
Altersschwäche Den 18 des Kaufmanns Müller
S Eduard 1 I 2 M 18 T an den Folgen des Schar
lachs und der Rachenbräune

Moriizparochie Den 4 Juni des Rentiers Hoch
unget T 1 M 4 T Schwäche Eine unehel T
unget 9 T Krämpfe Den 6 eine unehel T Heb
ung 1 M 26 T Schwäche Des Schneidermeisters
Braune S Ernst 4 M Krämpfe Des Formers
Thieme S Richard 5 M Lungenentzündung Den
11 eine unehel T Minna 20 T Schwäche

Domktrche Den l14 Juni der Schuhmachermeister
Krause 72 I 8 M Leberlrebs

Katholische Kirche Den 10 Juni des Schmieds
Barth S Nicolaus 3 I Krämpfe Den 17 des
Fabrikarbeiters Gorßlar S Johann Bernhard 8 M
6 T Brechdurchfall

Neumarkt Den 6 Juni des Amtmanns Wich
mann Wittwe 67 I 3 M Krebs Des Strafan
staltsaufsehers Brink T Marie 1 I 7 M 1 T
überfahren Den 9 des Handarbeiters Banse S
Richard 2 M Schwäche

Glaucha Den 6 Juui des Calculator Assistenten
Wernicke nachgel T Ella 10 M 14 T Gehirnent
zündung Des Handarbeiters Schulze S Richard
8 M Schwäche Den 7 eine unehel T Anna
Bertha 21 T Schwäche Den 8 des Maurers Hil
pert T todtgeb Der Tischlermeister Thiele 59 I
11 M 17 T Stickfluß Der Commissionair Wag
ner 59 I 5 M Gehirnschlag Den 10 eine unehel
T Anna 1 I 6 M Krämpfe Des Handarbeiters
Springer Ehefrau 45 I Lungenschwindsucht

Das gr Sandberg Nr 1 belegene Städtische Gebäude soll nunmehr auf Abbruch
verkauft werden Zu diesem Behufe ist Bielungstermin auf Donnerstaa den 4 Juli c
Nachmittags 3V Uhr an Ort und Stelle anberaumt

Halle den 25 Juni 1872 Das Stadtbauamt
Sonnabend den 29 d M Nachmit

tags ä Uhr soll in dem Garten des Post
grundstückes eine Partie Brennholz meistbie
tend versteigert werden

Halle den 25 Juni 1872
Das Stadtbanamt

Nothwendiger Verkauf
Im Wege der nothwendigen Subhastatiou

soll das nachstellende dem Handarbeiter Chri
stian Franz Ertel und Ehefrau Marie Wil
helmine geb Senff zu Gutenberg gehö
rige im dafigen Hypothekenbuche Band 1
Nr 33 eingetragene Grundstück

Ein Haus nebst Zubehör insbesondere
den Planstücken der Karte von Guten
berg

Nr 74 112 Ruthen haltend
Nr 114 48 Ruthen haltend,

nach Nr 6 der Gebäudesteuer Rolle mit
24 Nutzungswerth und Art 30 der Grund
steuer Mutterrolle mit 2,75 H Reinertrag
jährlich veranlagt

am 16 Juli er Vorm 10 Uhr
an hiesiger Gerichtsstelle Zimmer Nr 15
durch den unterzeichneten subhastationsrich
ter versteigert und

am 19 Jnli er Vorm 11 Uhr
ebendaselbst das Urtheil über den Zuschlag
verkündet werden

Die Auszüge aus der Gebäudesteuer
und Grundsteuer Mutter Rolle sowie der
Hypothekenschein können in unserm Bureau
Zimmer Nr 25 eingesehen werden

Alle diejenigen welche Eigenthum oder
anderweite zur Wirksamkeit gegen Dritte der
Eintragung in das Hypothekenbuch bedürfende
aber nicht eingetragene Realrechte geltend zu
machen haben werden aufgefordert dieselben
zur Vermeidung der Präclusion spätestens im
Bersteigerungs Termine anzumelden

Halle a/S den 11 Mai 1872
Königliches Kreisgericht

Der SubhastationS Richter
Holtze

Eine kl Stube mit oder ohne Möbel zu
vermiethen gr Brauhausgasse 31 part

Nothwendiger Verkauf
Im Wege der nothwendigen Subhastation

sollen die nachstehenden dem Töpfermeister
Carl Rader zu Giebichenstein gehörigen im
dasigen Hypothekenbuche Band 6 Nr 246
eingetragenen Grundstücke

1 Ein Wohnhaus nebst Zubehör
2 Eine Parzelle des Planstücks Nr 124a

im kleinen Felde von 20 Ruthen wo
von 6 Ruthen abgeschrieben sind

3 Das Planstück Nr 124d im kleinen
Felde von 6 Ruthen

welche nach Nr 221 der Gebäudesteuerrolle
mit einem jährlichen Nutzungswerthe zusam
men 96 veranschlagt sind und die nach
dem Auezuge aus der Gebäudesteuer Rolle
einschließlich des Grund und Bodens der Ge
bäude 7 Ar 90 LUM Flächeninhalt haben
am 18 September d Js Vorm 10 Uhr
an hiesiger Gerichtsstelle Zimmer Nr 15
durch den unterzeichneten Subhastationsrichter
versteigert und am

18 September d Js Vorm 11 Uhr
ebendaselbst das Urtheil über den Zuschlag
verkündet werden

Der Auszug aus der Gebäudesteuer Rolle
sowie der Hypothekenschein können in unserm
Bureau Zimmer Nr 25 eingesehen werden

Alle diejenigen welche Eigenthum oder an
derweite zur Wirksamkeit gegen Dritte der
Eintragung in das Hypothekenbuch bedürfende
aber nicht eingetragene Realrechte geltend zu
machen haben werden aufgefordert dieselben
zur Vermeidung der Präclusion spätestens im
Versteigerungs Termiue anzumelden

Halle den 19 Juni 1872
Köuigl Kreis Gericht

Der SubhastationS Richter
gez Holtze

Möbl St verm Merseb Chaussee 16 II
2 anst Schläfst offen gr Sandberg 8
Anst Schläfst m Kost Harzgasse 1,1 Tr

Anst Schläfst m Kost Bahnhossstr 8 III
Eine Wohnung im Preise von 60 79 H

1 Juli gesucht Rannischestr 17 2 Tr

Bekanntmachung
Es wird hierdurch zur Kenntniß des Publi

kums gebracht daß vom 21 Juli bis 1 Sep
tember d I bei dem hiesigen Königlichen
Kreisgerichte Ferien Statt finden Während
derselben ruht der Betrieb aller nicht schleu
nigen Sachen sowohl in Bezug aus die
Abfassung der Erkenntnisse als auch in Be
zug auf die Deccetur und die Abhaltung der
Termine Die Parteien und die RechtLan
wälte haben sich daher während der Ferien
aller nicht schleunigen Anträge und Gesuche
zu nthalten schleunige aber als solche zu
begründen und mit der ausdrücklichen Be
zeichnung Feriensache zu versehen

Halle den 15 Juni 1872
Köuigl Kreis Gericht

Nothwendiger Verkauf
Im Wege der nothwendigen Subhastation

soll das nachstehende dem Böttchermeister
Andreas Blotzfeld zu Halle gehörige im
dasigen Hypothekenbuche Band 35 Ztr 1253
eingetragene Grundstück als

ein Haus nebst Hof Scheune Stall
und Garten in der heiligen Geiststraße,

welches nach Nr 1230 der Gebäudesteuer
Rolle mit einem jährlichen Nutzungswerth
von 352 H veranlagt ist

am 17 Juli d Js Vorm 19 Uhr
an hiesiger Gerichts stelle Zimmer Nr 15
durch den unterzeichneten Subhastationsrichter
versteigert und

am 19 Juli d Js Vorm 11 Uhr
ebendaselbst das Urtheil über den Zuschlag
verkündet werden

Der Auszug aus der Gebäudesteuer Rolle
sowie die Hypothekenscheine können in unserm
Bureau Zimmer Nr 25 eingesehen werden

Alle diejenigen welche Eigenthum oder
anderweite zur Wirksamkeit gegen Dritte der
Eintragung in das Hypothekenbuch bedürfende
aber nicht eingetragene Realrechte geltend zu
machen haben werden aufgefordert dieselben
zur Vermeidung der Präclusion spätestens im
Versteigerungs Termiue anzumelden

Halle den 15 Mai 1872
Köuigl Kreis Gericht

Der SubhastationS Richter
gez Holtze

Eine herrschaftliche Wohnung mit
Stallung für 2 Pferde uud Wagcnremise
wird womöglich vor den Thoren der
Stadt baldigst zu miethen gesucht in
der Weinhanolnng von

Ott Htruiv früher
Von ganz ruhigen Miethern ohne

Kinder wird zum 1 Oktober eine frei
gelegene Wohnung von 3 4 Zimmern
uebst Zubehör möglichst mit Gartenbe
nntznng gesucht Adr unter s 2
in der Exp d Bl

Eine ruhige Familie sucht 1 Januar eine
Wohnung im Preise v 139 159 H Adr
unter Z Z in der Exped d Bl

Parterre Wohnung u Werkstatt im Preise
von 80 120 Hl wird per 1 October ges
Adressen P S in der Exped d Bl abzug

Ein Beamter suchl zum 1 October eine
Wohnung von 2 oder 3 Stuben nebst Zu
behör Gef Offerlen unter Chiffre I M
212 abzugeben bei Haaseusteiu H Äoglcr
hier

Eine anst ruhige Beamtensamme sucht eine
Wohnung im Preise von 70 80 in der
Nähe der Kaiserl Telegraphen Staiiou und
October zu beziehen Adr unter B D bittet
man in der Sxp d Bl niederzulegen

Einzelne Leuie suchen zum 1 October ein
Logis im Preise von 28 32 H Zu ersr
in der Exped d Bl

Von kinderlosen Eheleuten wird ein Logis
im Leipziger oder Königs Viertel im Preise
bis zu 40 A gesucht Adr unter A R 40
in der Expedition d Bl

Ein Logis von 26 30 zum 1 Juli
von kinderlosen Leuten gesucht Näheres

gr Schlamm 4 links

Köuigl meteorol Stativ zu Halle
25 Juni 1872

Stunde Luftdr
Par Lin

Dunstdr

Par Lin

Memt
Feucht
Procent

Luftw

R Grad
Wind

Morgs 6 334,29 3,85 es 12 8 0801
Mittags 2 332,97 3,43 29 21,7 0801
Abds 10 332,29 5 15 67 16 1 801
Mittel 333,18 4,14 54 19,9

Wafferstand der Saale bei Halle
am 25 Juni Abends am Unterpegel 1,06 M
am 26 Juni Morg am Unterpegel 1,06 M
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unä Verein n Halle aEingetragene Genossenschaft

vom ZI veeember t87l

An Kassa Contos
Vorschuß Conto
Vorschuß Rest Conto
Ricambo Conto
Debitoren Conto
Jncaffo Conto
Effecten Conto für eigene Rechnung

do für fremde Rechnung
Wechselstempel Conto
Prozeß und Protestkosten Conto
Utensilien Conto
Tantieme Conto zurückzuerstatten

Ar

LnillMS

8142
193563

431
203

128406
754

6 6
10383

65
40

253
934

349185

8

1

27
6

18
7

16
13
26
22

8

sr Sparkassen Conto
Creditoren Conto
Capital Conto
Reservefond Conto
Zinsen Rest Conto
Zinsen Rest pro 1871
Dividenden Conto
Anwaltschafts Conto
Unterverbands Conto
Gewinn und Verlust Conto

Luiams

191581 15
39581 26 10

110042 21 8

9 8 19 4

209 12 6

5803 3 3

879 27 6

16 15 6

10
149 13 10

349185

Die Zahl der Mitglieder betrug Ende 1870 878 im Laufe des Jahres 1871 sind hinzugetreten 33 Summa 911
davon schieden aus 69 so daß Ende 1871 verblieben 842

ks8tvir r v il
Himbeeren schönste zum Einmachen täg

ch frisch empfiehlt
E Berendt vormals Krause

Hobelspäne
sind fuhrenweife regelmäßig abzulassen
Werther Zimmermstr Mötzlicher Weg 1

Auetion
Freitag den 28 Juni Nachm 2 Uhr

sollen Bahnhof 9 Gerbers Restauration ver
fchiedene Möbel als Sophas Schreibepult
Tische Stühle lange Tafeln Gaitenbänke
Spiegel Glasfchränke Kleiderschränke Kom
moden Ladentische 1 Spiel Kegel 8 Stück
Bockholz Kugeln 1 Handrollwagen mit Schrot
leiter 1 gr kupferner Kessel und Waage um
zugshalber meistbielend verkauft werden

I A
Lülzner

Fünf noch sehr brauchbare Pflüge ver
kaust die Oeconomie gr Brauhausgafse 30

AmiUche Lrdenz und Garantie Versicherungs
Actien GeskWast in ösrjj

Wir bringen hiermit zur öffentlichen Kenntniß daß nachdem die Herren ck 8eIun Ät
unsere General Agentur Halle nach freundschaftlichem Uebereinkommen abgegeben haben
dieselbe von uns auf den Herrn daselbst übertragen worden ist

Berlin den 18 Juni 1872 Die Direktion

Bezugnehmend aus vorstehende Annonce empfiehlt sich die unterzeichnete General
Agentur sowie sämmtliche Haupt und Speziül Agenten der Gesellschaft zum Abschluß von
Lebens Renten Alter Versorgnngs und Aussteuer Versicherungen aller Art unter gün
stigen Bedingungen gegen feste billige Prämien

Halle a S den 22 Juni 1872 Die General Agentnr
l i Blücherstraße 6

Haupt und Spezial Agenten werden unter sehr günstigen Bedingungen in Orten wo
die Gesellschaft noch nicht vertreten von der General Agentur angestellt

Dtllsvtrslchtrllugsblmk für Deutschland
in

ff

75,077800 Thlr
3,665600

18,500000
3,344571

37 Proz

Versicherungsbestand am 1 Jnni 1872
Neuer Zugang seit 1 Januar 1872
Effektiver Fonds am 1 Jnni 1872
Jahrcseinnahme xr 1871
Dividende der Versicherten im I 1872

Diese Anstalt gewährt dnrch den großen Umfang und die solide hypothekarische
Belegung der vorhandenen Fonds eben so nachhaltige Sicherheit wie durch die unver
kürzte Vertheilung der Ueberschüsse an die Versicherten möglichste Billigkeit der
Versicherungskosten

Antragsformulare und nenester Rechenschaftsbericht werden unentgeltlich verabreicht

in Halle dnrch
Wegen großen Vorraths habe ich eine Partie eleganter

Damen Röcke zu sehr billigen Preisen zum Ausverkauf gestellt
M sSsö Leipzigerstraße 92

der neuesten und feinsten Kleiderstoffe in allen möglichen Farben
und jeder Qualität verkauft um damit zu räumen die vollständige Robe schon zu 2V Thlr

deren reeller Werth 5 Thlr nur die
Modewaaren Handlung von

gr Ulrichsstraße 1

Nur das Allerbeste vonZöniRSi und
findet man in

der Heringshandlung von
92 Cub Aoll von guter Heiz und Bvennkraft

ä Nillo 32/z H ab Platz empfiehlt

Kohlen Niederlage an der Diemilzer Chaussee

Ein Pianoforte von gutem angenehmen Ton
billig zu verk od zu verm Leipzigers 2 II

1 sehr gut 2thür Kleiderschrank 1 Tisch
n 1 Sopha verk billig Brunoswarte 10a

4500 Thlr gute alleinige Hypothek zum
1 October d I gesucht Adr unter A B
in der Exped d Bl erbeten

SS
von Centisolien kaufen in jeden Posten

S chwarzwäller K Tro the Linden str 1 1
Fortwährend kaufe ich alte Metalle Kno

chen und Lumpen und werde Jeden mich
Beehrenden zufrieden stellen

F Bachmann Schülershof 21
Schlossergesellen finden bei hohem Lohn

dauerde Beschäftigung bei
Gretzler alter Markt 25

Taubstummen Anstalt
Ein Schuhmacher der einen Theil der

Schuhmacherarbeitcu für die Taubstummen
übernimmt wird gesucht

Ein Schuhmachergeselle gesucht
Gartengasse 3

Ein Ackerknecht gesucht Hirtengasse 8
Ein ordentlicher Mann der neben Dün

gergruben auszuwerfen auch Tagesbeschäfti
gung hat findet bei gutem Lohn das ganze
Jahr Arbeit Geiststraße 43

Ein kräftiger junger Arleitsmauu
wird gesucht Breiteftratze 19

Einen kräftigen jungen Arbeiter suchen

INachfEin ordentlicher und kräftiger Bursche
wird gesucht Rannischestraße 13

Täglich frisch abgekochten Schinken Gothaer Cervelatwurst Winterwaare
Prima Schweizer und ächt Limburger Käse empfiehlt

Brüderstraße 4
Himbeer Citronen Vanillen Limonaden Syrup empfiehlt

Brüderstraße 4

Reue Isländer Matics Heringe
erhielt wieder neue Sendung rnnsVvrK Brüderstratze 4

Ein ordentlicher Burjche als Handlanger
sofort gesucht kl Klausstraße 7

Eine geübte Maschinennäherin auf Howe
wird verlangt gr Ulrichsstraße 24

Offene Stellen für Verkäuferinnen für
anst Mädchen für Küche u Hausarbeit für
Kutscher und Pferdeknechte durch

Frau Deparade gr Schl amm 10b
Cin Mädchen in Herrenarbeit geübt sucht

Spitze 17 Hos 2 Tr

MM GtschSfts tzröffnuug
Leipzigerstratze

Nr 1
Leipzigerstratze

Nr 1t I I FIttllt rCanditorci Honigkuchen und ChocolaÄcn Fabrik
Hiermit die ergebene Anzeige daß ich mein früheres seit 12 Jahren mit günstigem

Erfolg betriebenes Geschäft mit heutigem Tage wieder eröffne Ich werde bemüht sein
das mir früher geschenkte große Vertrauen aufs neue zu erwerben Hochachtend

5 A S MÄIIvr
Außer meiner grotzen Auswahl der verschiedensten Konditorei Waaren

Honigkuchen und Choeoladeu werde ich täglich eine schöne Auswahl frischer wohl
schmeckender Kaffeekuchen Theekuchen und Obstkuchen führen worauf aufmerksam zu

mach n mir erlaube Ml i Leipzigerstratze Nr 1
Ein Westen unb ein Jaquett Schneider welche schon für ein

Geschäft gearbeitet finden Beschäftigung bei G am Markt

Ein im Schneidern geübtes Mädchen wird

gesucht Schulgasse 1 1 Tr

TS Ein Schreiber sucht z 1 August
oder später Stellung bei einem RechtSan
walt c Offerten unter C C in d Exped

Ein großer Laden nebst Wohnung vor
zügliche Lage für ein Weißwaarengeschäft c
ist zu verm Zu erfr in d Exp d Bl

Eine Wohnung nebst Niederlags u Boden
räumen worin stets der Einkauf von Roh
producten mit Erfolg betrieben wird ist zu
vermiethen Zu erfragen in d Exp d Bl

Ein fein möbl Zimmer mit Schiafladiüet
sofort oder zum 1 Juli zu vermieth n Zu
erfragen gr Steinstr 73 im Laden

Ein goldenes Medaillon verloren Abzug
bei dem Herrn Jnspeetor Vaatz

Ein Regenschirm bei dem Fest ter Fride
rician a abh gek Abzug Brüderstr 13 I Tr

1 Knabenstiefel verloren Gegen Beloh
nung abzugeben Mühlgraben 10 i H
Vor Ankauf wird gewarnt

Eine schwarz und weiß gezeichnete Hündin
Ulmer Dogge auf den Namcn Pletz hörend

entlaufen Gegen Belohnung wieder zu
bringen bei C Börner Cafö David

1 gold Ohrring heute gefunden Abzuh
im Volksschulgebäude

Ein Bund Schlüssel gesunden Abzuholen
Brunnenpl atz 5 2 Tr

1 schw u w gefl Hund m neus Halsb
bez N Otto ist zugel Mühlberg 1 p

Familien Nachrichten
Entbindungs Anzeige

Heute Morgen 1 Uhr wurde uns ein
gesundes Töchterchen geboren

Halle den 26 Juni
v E Scharfe n Fran

Heute Morgen 5 Uhr entschlief sanft
nach langen Leiden der Werkzeugmacher
Friedrich August Ztosch im Alter von 58
Jahr 5 Mon Um stille Theilnahme bitten

die Hiuterbliebeueu
Halle den 26 Juni 1ö72

Gesucht werden Mädchen auf Westen bei
hohem Lohn gr Steinstraße 3 3 Tr

Gesucht wird zum 1 August für eine kleine
Haushaltung ein ordentliches Mädchen wel
ches gleichzeitig mit Kindern umzugehen weiß

kl Lerchenfeld 3 1 Tr
Ein Mädchen für Alles sucht 1 Juli Dienst

Zu erfragen Berggasse 1 1 Tr
Ein ordentliches Mädchen findet Dienst

Mühlgraben 6

Köch Stubenm 1 Kinderfr z 1 Oct
gef Ein Mädchen welches Lust hat mit e
sehr guten Herrsch nach Leipzig zu ziehen
gesucht durch das Comptoir von

Emma Lerch e golde ner Rmg
Im Hause gr Ulrichsstraße 41 1 Etage

wird e reinl ordentl Mädch als Aufw ges

zu Aelnchenstein
Donnerstag den 27 Juni

früh und Nachmittags

Mends ritt MmnmUwu u eumlierk
Anfang früh 6 Uhr Entrse l /z H
Nachmittags 4V Uhr Entrse 2

DO Vittrkilid
Donnerstag den 27 Jnni

Illumination und Feuerwerk
Anfang 4 Uhr Entr e a Person 2

E John
Kür die Redaction verantwortlich O Bertram Druck der Buchdrücke bei Waisenhaus
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